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Pressemitteilung 
 

Es läuft! 
 
Im Sommer 2024 gab das Ministerium für Bildung den Auftrag die Lehrpläne für die Grundschule 

in Sachsen-Anhalt zu überarbeiten. Dies wurde vom Landesinstitut für Schulqualität und 

Lehrerbildung realisiert. Ab kommendem Schuljahr soll der neue Lehrplan gelten. Seit 19. Januar 

sind die Lehrpläne in der Voranhörungsfassung öffentlich zugänglich. Bis Ende Februar läuft der 

Prozess der Voranhörung und wir als Fachverband wurden eingeladen Stellung zu beziehen. In 

diesem öffentlichen Prozess werden alle Hinweise, welche Verbände und Organisationen 

rückmelden, aufgenommen und für die Weiterarbeit diskutiert. 

Zum Fortgang im Prozess beschreibt die Vorsitzende des Grundschulverbandes Sachsen-Anhalt, 

Thekla Mayerhofer: „Wir haben die Voranhörungsfassung des Lehrplans gesichtet. Sowohl im 

Grundsatzband, welcher übergeordnet für die Gestaltung des Unterrichts und Schullebens gilt, als 

auch in den Fachlehrplänen der zehn Fächer haben wir sehr viele erfreuliche Grundsteine 

zukunftsfähiger Bildung ausmachen können. Das werden wir so rückmelden.“ Die Ausarbeitung 

einer Stellungnahme gestaltet der Verband als partizipativen Prozess. Alle Mitglieder sowie 

Mitgliedschulen dürfen Anmerkungen zuarbeiten, welche in die Position des Verbandes einfließen. 

„Als Fachverband für die Grundschule haben wir bundesweite Fachreferate. Die dort vorhandene 

Expertise sowie die weiterer einschlägiger Wissenschaftler*innen und bundesweiter 

Organisationen werden wir zudem nutzen, um eine fachlich fundierte und differenzierte 

Rückmeldung zu geben.“, erklärt die Grundschullehrerin Thekla Mayerhofer. Sie betont die Chance 

die sich hier biete, sehr gute Aspekte der neuen Lehrpläne zu stärken und andere kritisch zu 

hinterfragen. Als großen Zugewinn schätzt der Verband u.a. die Stärkung des 

fächerübergreifenden Arbeitens sowie die Umsetzung von Aspekten digitaler Bildung sowie 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ein. Auch der Fokus auf Demokratiebildung in seiner 

Ausrichtung auf Partizipation wird gelobt. Hinsichtlich fachlicher Inhalte wird bspw. der Übergang 

zum einphasigen Schrifterwerb herausgestellt. „Endlich!“, kommentiert Mayerhofer dazu kurz.  

Verwundert zeigt sich die langjährige Vorsitzende des Verbandes über Äußerungen im politischen 

Raum: „Es ist nicht angebracht, dass einerseits Fachleute zu Wort kommen dürfen, andererseits 

aber politische Entscheidungsträger: Während sich viele Menschen ehrenamtlich für einen 

Zugewinn in der Sache stark machen, verkünden diese schon, dass es dieses oder jenes „mit ihnen 

nicht geben“ werde.“ Dies stelle Prozesse demokratischer Partizipation in Frage. Keine 

demokratische Partei sollte sich zu vorschnellen Aussagen hinreißen lassen, fordert der Verband. 

Insgesamt ist der Grundschulverband überaus zufrieden mit dem Ergebnis der 

Lehrplanüberarbeitung im Rahmen dessen, was möglich und gewollt war, auch wenn sehr wohl 



kleine und größere „Baustellen“ erkannt wurden. „Wir versuchen hier durch unsere Expertise zu 

unterstützen – für den bestmöglichen Lehrplan für Sachsen-Anhalts Grundschulen.“, fasst 

Mayerhofer zusammen.  
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